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Bei der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 droht die AfD ihre 
Stimmenzahl zu verdoppeln. Das würde die im Kern faschistische 
Partei näher an eine Regierungsbeteiligung bringen. Dies gilt es zu 
verhindern! Die AfD wird von Faschist*innen geführt und ist eng 
vernetzt mit der gewalttätigen Naziszene. Ihre Hetze ermutigt Neo-
nazis zu Angriffen gegen Migrant*innen, Muslim*innen, Jüd*innen 
sowie Andersdenkende. Millionen Menschen sind gegen die Um-
sturz- und Deportationspläne der AfD auf die Straße gegangen. Nur 
gemeinsam können wir sie stoppen!

ARBEITNEHMER*INNEN- UND GEWERKSCHAFTSFEINDLICH

WER AfD WÄHLT, WÄHLT NAZIS!

FRAUENVERACHTEND UND QUEERFEINDLICH

DURCH UND DURCH RASSISTISCH

Die AfD gibt sich als Interessensvertreterin von Arbeitnehmer*in-
nen. Doch die Umverteilung von unten nach oben will sie weiter 
verschärfen: Sie lehnt die Anhebung des Mindestlohns und eine 
Mindestvergütung für Auszubildende ab. Sie stimmte gegen die 
Mietpreisbremse und sozialen Wohnungsbau. Arbeitsschutz und 
Rechte der Beschäftigten will sie abbauen, Gewerkschaften schwä-
chen und mit Hilfe extrem rechter Betriebsgruppen aus Unterneh-
men drängen.

Durch die AfD werden überkommene Rollenbilder wieder aus der 
Mottenkiste geholt und zum Ideal stilisiert. Der Weg zur Gleichbe-
rechtigung aller Geschlechter würde verbaut werden. Auch die be-
nötigte Unterstützung Alleinerziehender, die Gleichstellung quee-
rer Lebensmodelle sowie das Recht auf Schwangerschaftsabbruch 
und sexuelle Selbstbestimmung würden auf der Strecke bleiben.

Die AfD fordert „Remigration”. Damit meint sie die Deportation 
von 25 Millionen Menschen, auch mit deutscher Staatsangehörig-
keit, sowie aller, die sich diesem Plan widersetzen. Rassismus und 
Hetze gegen Geflüchtete ziehen sich wie ein roter Faden durch das 
Programm. Gleiche Rechte für alle Menschen sind eine wesentliche 
Voraussetzung für eine solidarische Gesellschaft.

Deshalb: Geh am 23. Februar 2025 wählen! Setze alles  
daran, dass Faschist*innen nicht noch einmal die Macht im 
Staat übertragen wird. Unsere Alternative ist Solidarität.
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